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Die Frau in der Politik
Fräulein Maria Liſchnewska die kluge und ſcharf

ſinnige Verfechterin liberaler Grundanſchauungen und Vor
kämpferin der deutſchen Frauenbewegung ſprach dieſer Tage
in Breslau auf Veranlaſſung des dortigen Wahlvereins der
Freiſinnigen Volkspartei über das vorgenannte Thema
Wir geben uns der Hoffnung hin daß angeſichts der Wahl
kampagne in der wir uns hier befinden und in der
ſicheren Erwartung daß in dieſen ſchweren Kämpfen auch die
liberalen Frauen mit ihrem Einfluß uns zur Seite ſtehen
werden die nachſtehenden Ausführungen anregend wirken
werden

Fräulein Liſchnewska führte ungefähr folgendes aus
Wenn ſie jetzt fragen würde weshalb der Mann Politik
treibe ſo dürfte ſie mit Recht erwarten verwundert ange
ſchaut und belächelt zu werden Es erſcheine ſelbſtverſtänd

lich daß der Mann Politik treibe und daß es eine ernſte
zwingende Aufgabe für ihn ſei Nicht der Einzelne nicht
eine Beamtenhierarchie ſei heute noch fähig einen Staat zu
teiten Der moderne Staat beruhe auf der Arbeit des
Polkes auf der Mitarbeit auch des letzten Bürgers Die
Grundlage dieſer Entwicklung ſei die allgemeine Schul
pflicht die allgemeine Volksbildung Man könne zur So
zialdemokratie ſtehen wie man wolle müſſe ihr aber
zugeſtehen daß ſie durch Weckung und Schulung der Maſſen
das politiſche Jntereſſe wirkſam gefördert habe Auf der
andern Seite ſeien politiſche Gedanken und Forderungen
durch den Bund der Landwirte auf das platte Länd
getragen worden und ſo ſtelle ſich das deutſche Volk in Stadt
und Land als ein politiſches Volk dar Die Sicherheit und
die Zukunft des Landes beruhe auf der Bildung des Volkes
auf der politiſchen Arbeit und je größer die allgemeine Bil
dung je lebhafter und fruchtbarer die Teilnahme am politi
ſchen Leben ſei deſto ſtärker ſei die Macht des Staates Dieſe
Arbeit aber müſſe heute von den Männern allein be
wältigt werden Die Maſſe der deutſchen Frauen
ſtehe abſeits völlig unpolitiſch und untätig
Woran liege das Am Mangel an Bildung am Mangel
jedes politiſchen Rechtes Den Arbeiterinnen ſchlage man
die Tür zur Fortbildungsſchule die den Knaben offen ſtehe
zu und während der Knabe volle Gelegenheit habe ſich eine
umfaſſende Bildung anzueignen exiſtiere für die Mädchen
der wohlhabenden Bürger jenes weltfremde oft lächerlich
gemachte Jnſtitut das man als höhere Töchterſchule be
zeichnet Das politiſche Recht fehle der Frau faſt ganz Sie
dürfe ſich weder an den kommunalen und kirchlichen Wahlen
noch an denen zum Gewerbegericht zum Landtag zum
Reichstag beteiligen Mit Jdioten Schülern und Lehr
lingen habe ſie bisher abſeits ſtehen müſſen jedes politiſche
Intereſſe ſei künſtlich in ihr ertötet worden Nun erlebe
man es daß die Frauen in Scharen ſich erheben ihre Rechte
fordern und den Staat zu beeinfluſſen ſuchen der ihr ſo vieles
ſchuldig geblieben Eingehend ſchilderte die Rednerin in
kurzen Zügen die organiſierte Frauenbewegung und das
heiße Begehren der Frau die bisher nur auf ein reiches
ſoziales oder künſtleriſches Wirken angewieſen war nach
der Mitarbeit an der Geſetzgebung Sie zeigte wie der
Kapitalismus im Leben der Frau umſtürzend gewirkt den

Wirkungskreis ihres Lebens immer mehr eingeengt und
wie er ſie dann an der Hand genommen und hinaus auf
den Arbeitsmarkt geführt habe wo er ihrer Kräfte ihrer
billigen Hände bedurfte Aus der wirtſchaftlichen
Rot ſei die geiſtige Not geboren worden und
i dieſer doppelten Not hätten ſich die Frauen zuſammen
geſchart und den Kampf um ihr Menſchen und Bürgerrecht
aufgenommen Die Vortragende wies darauf hin wie die
Frau mit heißem Schaffenseifer hinaus ins Leben trat und
mit mütterlichem Sinne als Waiſen und Armenpf egerin
als Feindin des Alkoholismus als Verfechterin des Kinder

hes des Mutterſchutzes uſw für das allgemeine Volks
wohl arbeitete und wie ſie eine Befreierin ihres Ge
Hrechtes ſein wollte Ueberall ſtoße ſie dabei auf Hinder
nſe überall werde ihr eine ſchlechtere Bildung als dem
Manne bewilligt und hinterdrein ziehe man daraus den
loßiſchen Schluß daß ſie auch ſchlechter beſoldet werden müſſe
als der Mann Wenn die ſoziale Geſetzgebung nicht wäre
ſo würde die Frau von der Macht des Kapitalismus bereits
niedergetreten ſein Nach einer eingehenden Erörterung
éer der bekannten Einwände und Schlagworte mit denen
e Frauenbewegung in der Regel bekämpft wird warf ſie

Frage auf welche Mitarbeit die Frau dem Staate leiſten
werde wenn ſie politiſch dem Manne gleichgeſtellt ſei
x g war es ihr zu beweiſen daß die Frau in ſozialer Hin

viel mehr als gegenwärtig leiſten werde hingegen
m ſie ſich bezüglich der Unterfrage wie ſich die Frauen

n als Maſſe zu den nationalen Angelegenheiten ſtellen
San nur mutmaßlich äußern Sie gelangte zu dem

luſſe daß die heutigen Frauen in dieſer Hinſicht nicht
echter ſein würden als ihre Mütter und Großmütter

enen man ja wiſſe daß ſie immer wenn das Vaterland
ven z geweſen in der Betätigung der Vaterlandsliebe

einem Manne übertroffen worden ſei Am 15 Mai
für d mit dem Jnkrafttreten des neuen Vereinsrechtes

ie Frau die Schranken gefallen die politiſche Bahn

ſei frei geworden Keine Frau könne heute mehr ihre
politiſche Trägheit dadurch entſchuldigen daß ſie vom politi
ſchen Leben ausgeſchloſſen ſei Dazu komme noch die Mäd
chenſchulreform und binnen wenigen Jahren werde die
Frauenbewegung reich ſein an geiſtigen Führerinnen Weib
liche Aerzte Richter Geiſtliche Fabrikinſpektoren Anwälte
würden auf den Plan treten ein neues politiſches Leben
werde beginnen das Wahlrecht könne dann der Frau nicht
länger vorenthalten werden Die bisher gefeſſelte Hälfte der
Nation werde dann der Feſſeln ledig ſein und während der
Mann bereits ermüdet vom politiſchen Leben erbittert durch
üble Erfahrungen ſei werde die Frau einen friſchen Jdea
lismus in die politiſche Arbeit bringen Ferner beſchäftigte
ſich die Rednerin mit der Frage wie ſich die einzelnen
Parteien der Frauenwelt und deren Rechtsforderungen
gegenüber verhalten Die Sozialdemokratie fordere
zwar die politiſche Gleichberechtigung der
Geſchlechter in ihrem Programm als es ſich aber in
Oeſterreich bei der Wahlreform darum gehandelt habe dieſe
Forderung praktiſch zur Geltung zu bringen ſeien die
Sozialdemokraten aus beſonderen Gründen
davor zurückgeſchreckt Die Zentrumspartei habe zu
allgemeiner Ueberraſchung auf dem Katholikentage von
1905 das Wahlrecht für die Frau verlangt Der Ultramon
tanismus ſei immer klüger geweſen als die anderen Par
teien und er habe auch hier ſeine Klugheit bewieſen Jn
der Beſorgnis daß die Maſſe der Männer die den Zentrums
wagen ziehe mit der Zeit kleiner werden könne wollte
man Vorkehrungen treffen damit ſpäter die Frau ange
ſpannt werden könne Dieſe Partei habe ſchon immer ge
wußt daß die Frau eine politiſche Macht ſei und wahrſchein
lich werde ſchon jetzt im Beichtſtuhl auf die Wahlen von
1912 vorgearbeitet Der Liberalismus würde ſich ſelbſt un
treu werden wenn er nicht unbedingt für die politiſche
Gleichberechtigung der Bürger und der Bürgerinnen ein
trete Jn ſeiner Weltanſchauung liege das begründet Einſt
ſei der Arbeiterſtand mit berechtigten Forderungen an den
Liberalismus herangetreten Dieſer habe die Forderungen
nicht verſtanden und den Arbeiterſtand zurückgeſtoßen Nun
ſei abermals eine ſolche ſchwere Stunde der Entſcheidung
für ihn gekommen Jetzt komme zu ihm kein Stand jetzt
komme die Hälfte der Nation Der Liberalismus werde
diesmal wiſſen was er zu tun habe Als Angehörige der
Freiſinnigen Volkspartei konnte die Rednerin erklären daß
dieſe Partei unbedingt und mit vollſter Ehrlichkeit den
Frauen die Hand zu politiſchem Bunde reiche Bedauernd
aber fügte ſie hinzu daß viele liberale Männer meinten es
ſei nicht ratſam die Forderung des Frauenwahl
rechts mit der preußiſchen Wahlrechtsreform zu ver
knüpfen Jm Gegenſatz zu dieſer Anſchauung vertrete ſie den
Standpunkt daß eine Wahlrechtsreform ohne Frauenwahl
recht keine Reform ſei

Die Rednerin fand lebhafte Zuſtimmung
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Ein hamburger Senlationsprozeß
Die Verſenkung eines Schiffes vor Gericht

Eigener Bericht der Saale Zeitung

Nachdr verb S u H Hamburg 15 Oktober
Unter großem Andrange des Publikums fand heute mittag

vor der dritten Strafkammer des hieſigen Landgerichts die Ver
handlung in einem Aufſehen erregenden Prozeß ſtatt der in ſeinen
Grundzügen an die grauenhaften Pläne des Höllen
maſchinenfabrikanten Thomas erinnert Von
dieſem nimmt man bekanntlich an daß er durch ſeine Exploſions
maſchinen mehr als hundert Schiffe zum Sinken gebracht habe
um die Verſicherungsſumme einzuſtreichen bis im Jahre 1875 eine
ſolche Höllenmaſchine vorzeitig ſchon im Hafen von Bremerhaven
explodierte wodurch freilich mit einem Verluſte von 100 Menſchen
leben den Schreckenstagen des Thomas ein Ziel geſetzt wurde Jn
ähnlicher Weiſe ſollte nach den Behauptungen des Angeklagten
in der heutigen Verhandlung des Redakteurs Paul Müller das
Hamburger Schiff Hermine auf Veranlaſſung
intereſſierter Perſonen zum Sinken gebracht
werden um die Verſicherungsſumme einzu
ſt reichen Die Angabe des Angeklagten der Leiter des See
mannsverbandes iſt in ſeinem Blatte Der Seemann ging dahin
daß eine Reederfirma die das Schiff gechartert hatte und der
Kapitän des Schiffes dem erſten Offizier einen Betrag von 6009
Mark geboten hätten wenn er ſich an dem verbrecheriſchen Unter
nehmen beteilige Dieſe Mitteilung erregte natürlich in den
Hamburger Schiffahrtskreiſen enormes Aufſehen und der Staats
anwalt erhob im öffentlichen Jntereſſe die Offizialklage

Den Vorſitz in den heutigen Verhandlungen führt Landgerichts
direktor Dr Prager die Anklage vertritt Staatsanwalt Dr Thom
ſen Die Beweisaufnahme dreht ſich zunächſt um das Ergebnis
der Vorunterſuchung die ſehr umfangreich ausgefallen iſt da ver
ſchiedene Zeugen auf hoher See bezw in ausländiſchen Häfen zu
vernehmen waren Aus den Ergebniſſen der Vorunterſuchung wird
mitgeteilt daß der früher auf dem Dampfer Hermine bedienſtet
geweſene Seemann Mahnke zugegeben hat dem Angeklagten das
Material zu ſeinem Artikel übermittelt zu haben und zwar auf
Grund einer Erzählung des erſten Offiziers der Hermine
Scheffler Die Ermittlungen haben ergeben daß die Jnhaber der

engliſchen Firma Cappel Pritchard die die Hermine gechartert
hatten ſich bei dem Kapitän Regenſtein und bei dem erſten
Maſchiniſten Noack dahin bemüht haben daß das Schiff zum
Sinken komme Sie wollten außer der Ladung auch den Rumpf
hoch verſichern Cappel hat Noack 10 000 Mark für ſeine Hilfe
leiſtung dabei geboten und Pritchard ſoll dem Kapitän Regenſtein
1000 Pfund dafür verſprochen haben Der Angeklagte erklärt
daß er der Verfaſſer des Artikels ſei Mahnke ſei zu ihm ge
kommen habe ihm die Sache erzählt und weiteres Material in
Ausſicht geſtellt ſo daß er es für ſeine Pflicht hielt den Artikel
zu veröffentlichen Mit dem Vorſitzenden der Seeberufsgenoſſen
ſchaft habe er vorher nicht geſprochen weil dieſer früher erklärt
habe auf ſolche Gerüchte gebe er nichts Auf die Frage weshalb
er ſich nicht an den Staatsanwalt gewendet habe erwidert der
Angeklagte er wiſſe aus früheren Erfahrungen daß das nichts
nütze Jn der Verhandlung bekundet der Kapitän Regenſtein
man habe ihm wiederholt ſolche Anerbietungen gemacht und ihm
dafür bis 30 000 Mark geboten er habe aber immer abgelehnt
und würde es nicht für 100 000 Mark tun Bei der Reederei habe
er empfohlen die Charterung des Schiffes nicht zu verlängern
und der Mannſchaft habe er befohlen wenn der Charterer an Bord
komme und er nicht anweſend ſein ſollte dieſen von Bord zu
weiſen Der erſte Steuermann Scheffler behauptet dagegen daß
Kapitän Regenſtein den Vorſchlag mit ihm ernſtlich erwogen
habe Er ſelbſt habe ſich zwar nicht ausdrücklich dagegen erklärt
würde ſich aber nie an einem ſolchen Plan beteiligt haben Kapitän
Regenſtein bezeichnet dieſe Behauptung als unwahr Scheffler
habe im Gegenteil auf dieſe Pläne eingehen wollen

Zeuge Wilkens der Jnhaber der Reederei der die Hermine
gehörte bekundet der Steuermann Scheffler habe ihm im Sep
tember 1908 als er ſeine Reiſekoſten von Schanghai nach Hamburg
vergütet haben wollte geſagt er ſolle nur wiſſen welche Zuſtände
auf der Hermine herrſchten Scheffler habe damals auch be
hauptet daß er wegen des Verſenkungsplanes ſeinen Dienſt auf
dem Schiffe aufgegeben habe er habe eine Beteiligung an dem
Plane abgelehnt Scheffler habe ihn den Zeugen auch vor einer
Verlängerung der Charter gewarnt Der erſte Maſchiniſt Noack
bekundet der Kapitän Regenſtein habe bei einer Beſprechung der
Sache erklärt es ſei eine Lüge wenn der Charter jetzt behaupte
daß er der Kapitän ſich zu dem Unternehmen habe bereit finden
laſſen Er Zeuge habe den Scheffler unter Hinweis auf Frau
und Kinder entſchieden von dem Plane abgeraten Der Zeuge
Noack iſt damals auch der Meinung geweſen der Kapitän Regen
ſtein erwäge ein Eingehen auf den Plan Er und der Steuermann
Scheffler hätten damals an den Rettungsbooten der Hermine
ausgebeſſert Der Zeuge erklärt daß er ſich in dieſer Annahme
damals vielleicht getäuſcht habe Von dem Steuermann Scheffler
iſt dem Zeugen erzählt worden daß dem Kapitän für ſeine Teil
nahme an dem Plan 6000 Mark geboten worden ſeien Scheffler
habe ihm gegenüber behauptet der Kapitän habe ihm für ſein
Mitmachen 6000 Mark geboten Als er dies dem Kapitän fagte
habe dieſer entgegnet es ſei nur etwa ſo geſprochen worden an
genommen die Sache werde gemacht und jeder bekomme 6000 Mark

Frau Regenſtein bekundet als Zeugin ihr Mann habe ihr
keinerlei Anlaß zu der Annahme gegeben er ſchwanke etwa ob
er das Anerbieten annehmen ſolle oder nicht Jhr Mann habe
von vornherein erklärt er habe das Anerbieten des Charters mit
Entſchiedenheit abgelehnt Die Frau des Steuermanns Scheffler
erklärt ihr Mann habe ihr erzählt daß er nach dem Bekannt
werden des Planes daß die Hermine verſenkt oder feſtgeſetzt
werden ſolle ſeinen Dienſt aufgegeben habe

Darauf wurden die Verhandlungen auf morgen vertagt
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Die verärgerten Wähler
Halle 16 Oktober 1909

S Man ſchreibt uns
Es iſt klar Nie iſt die Verärgerung und Verbitterung

der bürgerlichen Wähler tiefgehender geweſen als in dem
jetzigen Zeitpunkte wo ſich die Folgen der unglücklichen
Steuerreform faſt in jedem Haushalt geltend machen und
nie iſt eine bürgerliche Partei an einem unglückliche
ren Zeitpunkt in die Wahlbewegung getreten wie er uns
jetzt beſchieden iſt Dieſer Verärgerung muß nachdrücklich
entgegengetreten und dem ſteuerzahlenden Bürger und
Wähler klar gemacht werden daß er ſein Heil nie und
nimmer als Mitläufer der Sozialdemokratie findet Der
bekannte Nationalökonom Adolf Wagner hat dieſer Tage
überzeugend einer Verſammlung klar gemacht daß Steuer
pflicht eine politiſche Pflicht iſt Er ſagt

Schon die einfache Ueberlegung zeigt daß wir zur Ent
wickelung unſeres Gedeihens nicht nur die Luſt nicht nur die
Erfüllung der materiellen Bedürfniſſe nötig hoben ſondern
auch die öffentlichen Tätigkeiten der Autoritäten wie Staat
Gemeinde uſw ſagt uns Wir zahlen Steuern weil wir nur
dadurch den Staat und die Gemeinden in die Lage bringen
das zu tun was für unſer gedeihliches Fortentwickeln von
nöten iſt Mangelnde Rechtsſicherheit das haben vor kurzem
die Vorgänge in Rußland gezeigt ſtört das geſamte wirt
ſchaftliche Gefüge Wären die Menſchen ideal dann könnte ja
ſehr vieles fortfallen Aber wir müſſen die Dinge und Men
ſchen ſo nehmen wie ſie wirklich ſind Und wenn heute die
gewalttätigen Verbrechen zurückgegangen ſind ſo rührt das
zum großen Teile von den Vorbeugungsmaßnahmen des
Staates her Steuern ſind politiſch notwendig daraus folgt
daß Steuerzahlen eine politiſche Pflicht für alle die iſt die dazu
imſtande ſind Broteſſen iſt nicht notwendiger als
Steuern zahlen um den Staat in die Lage zu ſetzen daß er
Einrichtungen ſchaffe die zur Sicherheit und Förderung der



kulturellen Notwendigkeiten dienen
die wir vom Staate haben begründen wir keineswegs die
Steuerpflicht Dieſer utilitariſchen Theorie bedarf es nicht
da wir nicht für uns allein hingeſtellt ſondern politiſch ſoziale
Lebeweſen ſind und deshalb die Bedingungen erfüllen müſſen
unter denen unſer ſtaatlicher Verband ſeinen Aufgaben erſt
nachkommen kann So iſt die Steuerpflicht keine bloß politiſche
ſondern auch eine ſozial geſellſchaftliche

Meinungsverſchiedenheiten
Die Nordd Allgem Ztg ſchreibt offiziös

Seit Jnkrafttreten des deutſch öſterreichöiſch
ungariſchen Handelsvertrages haben ſich im
Laufe der Zeit auf beiden Seiten verſchiedene Zweifel und
Meinungsverſchiedenheiten über de Auslegung des Handels
vetrrags und ſeiner Anlagen insbeſondere der beiderſeitigen
Tarife ergeben Es ſoll verſucht werden eine Verſtändi
gung über dieſe Fragen durch mündliche Verhandlungen
zwiſchen Delegierten der deutſchen und öſterreichiſch un
gariſchen Regierung herbeizuführen Zu dieſem Zwecke tritt
am 20 d M in Wien eine Konferenz zuſammen welche
in Budapeſt fortgeſetzt werden ſoll

Aber mit den Vorteilen

Aus den Kolonien

Sultan Matschemba tot
DKG Aus dem Süden von DeutſchOſtafrika kommt die

Nachricht daß der Sultan Matſchemba geſtorben ſei Bis
zum Jahre 1899 war er im Hinterlande von Lindi angeſeſſen

und ſtörte andauernd dort die Ruhe 1895 hatte ihn zwar
der damalige Oberſtleutnant v Trotha zur Unter
werfung veranlaßt in Wirklichkeit aber blieb er immer auf
ſäſſig und widerſpenſtig Als man endlich von unſerer Seite
ernſt machte und ihm mehrere Kompagnien auf den Hals
ſchickte flüchtete er über den Grenzfluß den Rowuma in
portugieſiſches Gebiet Seit einem Jahrzehnt war er für
die Portugieſen eine Quelle dauernden Aergers zumal ſie
nicht die nötige Energie und zureichende Truppenmengen
aufbrachten um ihn zu züchtigen

JQNusland

Tſchechiſche Anverſchämtheit
II Die Prager Bohemia berichtet von einer pein

lichen Szene die ſich im Wiener Miniſterratspräſidium zu
getragen hat
Eine tſchechiſche Abordnung erſchien beim

Miniſterpräſidenten Bienerth um gegen eine Sanktio
nierung der in den Landtagen beſchloſſenen nationalen
Schutzgeſetze Verwahrung einzulegen Zu dieſer Ab
ordnung gehörte auch der tſchechiſche Redakteur Janca der
in ſeinem in Wien erſcheinenden Blatt Vidensky Dennik
radikalſte tſchechiſche Politik vertritt und ſich
wiederholt bei tſchechiſchen Verſammlungen und Kund
gebungen unliebſam bemerkbar gemacht hat Vor einigen
Monaten wurde er anläßlich eines Zuſammenſtoßes in Rot
tenſchachen geprügelt und nicht unerheblich verletzt Janca
beteiligte ſich an der Debatte beim Miniſterpräſidenten über
die nationalen Schutzgeſetze und erklärte als das Geſpräch
z die bevorſtehende Sanktionierung der Landesgeſetze
am

Exzellenz dann werden wir in Wien einfach ruthe
niſche Sitten einführen Siczynski hat den Statt
halter Potocki erſchoſſen was in Galizien geſchehen kann kann
auch in Wien geſchehen

Unnmittelbar nach dieſen Worten kehrte der Miniſter
präſident dem Sprecher den Rücken und ließ die Abordung im
Zimmer allein Die einzig richtige Antwort welche dieſem
Geſellen gegeben werden konnte

Eine Hand wälcht die andere
Der Köln Ztg wird aus Petersburg gemeldet

Nifaat Paſcha hat die Einwilligung Jswolskis zur
freien Fahrt der türkiſchen Kriegsſchiffeauf dem Schwarzen Meer erlangt ſowie ferner den
Verzicht auf alle Rechte und Vorrechte Rußlands hinſichtlich
des Baues von Eiſenbahnen in Anatolien Das Blatt
Tanin ſchreibt das Jswolski verſprochen habe die un
bedingte Zugehörigkeit Kretas zur Türkei
anzuerkennen wenn die Türkei einwillige auch die Dar
da ne llenfrage den ruſſiſchen Jntereſſen gemäß zu
löſen

Sleine Tagesnachrichten
Eine Verdächtigung Deutſchlands

Aus Oran wird gemeldet daß Deutſchland gewiſſer
Agitationen im Rifgebiet beſchuldigt wird So
ſollen ſich ſechs deutſche Offiziere verkleidet in der
Umgebung von Melilla aufhalten um dort die ſpaniſche Expedition
zu beobachten

Veröffentlichung der Akten im Prozeß Ferrer
Jmparcial meldet Die Akten im Prozeß Ferrer

und die Zeugenausſagen ſollen eingehend veröffent

ler ſich für ſein Muſeum einen Mäuſebuſſard gewünſcht

lich t werden um dem Feldzug gegen Spanien im Ausland ent gelegt iſt die Beamten aus 1904 aber
gegenzuwirken Winke fremder Höfe ſollen dieſen Entſchluß be
wirkt haben

c

Halle und Umgebung
Halle a S 17 Oktober

Sonntagsplanderei
Wenn Frauen zuſammenkommen dann reden ſie über Dienſt

boten Ja dieſe Dienſtboten Man ſollt es nicht für möglich
halten Denken Sie ſich nur meine Marie dieſe Perſon
Wiſſen Sie meine Damen was ſie letzte Woche von mir ge
wünſcht hat ind ividuelle Behandlung Was glauben
Sie das ich ihr geantwortet habe Liebe Marie habe
ich geſagt Sie bekommen Jhr gutes Eſſen Sie haben Jhr
gutes Bett und bekommen einen anſtändigen Lohn und haben
eine gute Behandlung Aber eine in dividuelle Behandlung
gibt s bei mir nicht Schon deshalb weil ich gar nicht weiß
was das iſt Ja meine Damen das habe ich ihr geſagt

Das iſt noch gar nichts meine liebe Frau Oberſteuerein
kaſſierersaſſeſſorin meine Adelheid die iſt noch viel ſchlimmer
Jüngſt in der Frühe finde ich den Henkel von der Taſſe meines
Mannes abgebrochen Jawohl abgebrochen Adelheid ſage ich
wer hat den Henkel der Taſſe meines Mannes abgebrochen Und
was denken Sie daß dieſe Perſon antwortet Wer den Henkel
der Taſſe Jhres Mannes abgebrochen hat Madame Das will
ich Jhnen ſagen Den Henkel der Taſſe Jhres Mannes haben Sie
ſelbſt abgebrochen Madame Hernach iſt mir s ja eingefallen
daß ich ihn wirklich abgebrochen habe Aber ſagen Sie ſelbſt meine
Damen darf dieſe Perſon ſo was zu mir ſagen Und überhaupt
der Name Adelheid Darüber ärgere ich mich jeden Tag von
neuem

Aber dieſer Tage hat die Köchin eines Hallenſer Bürgers ſich
ein Stückchen geleiſtet das ich meinen Mitbürgern nicht vorent
halten will

Der 1 Vorſitzende unſeres rührigen Heidevereins wandert da
gemütlich hinaus in die Heide um einige Wegweiſer an den
Bäumen anzubringen Er freut ſich über die angenehme Oktober
ſonne und gibt ſich der wohltuenden Friſche in aller Ruhe hin

Dabei kommen ihm erfreuliche Gedanken Schon lange hat
Ueberall

hat er danach gefahndet Nirgends hat er einen bekommen können
Und nun ſoll ſein Wunſch in Erfüllung gehen Der Revierförſter
hat einen geſchoſſen ein großes Tier And hat verſprochen es
ihm heute nachmittag in die Wohnung zu ſchicken Vergnügt
ſchmunzelt der Spaziergänger

Jnzwiſchen nähert ſich der Sohn des Revierjägers dem Hauſe
des Adreſſaten Jn den Händen trägt er den mächtigen Mäuſe
buſſard

Er betritt den Laden des Mannes dem er das Tier bringen
ſoll und bekommt die Anweiſung es oben in der Wohnung ab
zugeben

Das tut er Die Köchin nimmt den Mäuſebuſſard in Empfang
Na was iſt das für ein großer Krammetsvogel denkt ſie ſich

indem ſie ihn von allen Seiten betrachtet Mir iſt zwar ein
Gansbraten lieber fährt ſie in ihren Meditationen fort aber
mein Gott iſt auch etwas Leckeres ſo ein Krammetsvogel And
das Waſſer läuft ihr im Munde zuſammen

Dann fängt ſie an den Vogel zu rupfen und zu braten
Unterdeſſen iſt der Herr nach Hauſe gekommen Unten im

Geſchäft hat man ihm geſagt das Tier ſei droben in der Wohnung

Er ſteigt die Treppen hinauf um ſich den Vogel zu holen den
er ſofort ſelbſt zum Ausſtopfer tragen will

Jm Wohnzimmer findet er den Buſſard nicht Er betritt die
Küche und frägt nach dem Vogel Vergnügt ſchmunzelnd weiſt die
Köchin auf die Bratpfanne

Der arme Mann iſt beinahe in Ohnmacht gefallen
Was er hernach mit der Köchin angefangen hat das konnte

ich nicht erfahren Aber wenn er ſie umgebracht hat dann
werden ihm ſicherlich mildernde Umſtände zugebilligt

M FP r

Die Kandidatenliſte für die Stadtverordneten
wahlen

ſind jetzt bis auf die des Allgemeinen Bürgervereins für
ſtädtiſche Jntereſſen der erſt am Montag darüber berät
bekannt Die Liſte des Halliſchen Bürgervereins haben wir
bereits veröffentlicht Die Sozialdemokratie ſtellt folgende
Herren als Kandidaten auf Reichstagsabgeordneter Al
brecht Arbeiterſekretär Güldenberg Geſchäftsführer Kretſch
mann Expedient Koch Metallarbeiter Gröbel Vertreter
Kochanski Gaſtwirt Hugo Haaſe und für Giebichenſtein
Materialwarenhändler Gerig

Zulassung zur Postsekretärprüfung
Zur Poſt oder Telegraphenſekretärprüfung können ſich von

den aus den Zivilanwärtern hervorgegangenen Poſt und Tele
graphenaſſiſtenten und Poſtverwaltern vom 1 April 1910 ab die
jenigen melden die in den Jahren 1903 und 1904 die Aſſiſtenten
prüfung beſtanden haben oder denen das gleiche Dienſtalter bei

erſt von dem Taſog 6 Jahre ſeit dem Beſtehen der Aſſiſtentenprüfung Liga

Der Endtermin der Meldung iſt für die Aſſiſtenten
Sinjeht es r 30 i 1912 für e dem Werner

albjahr er 31 Dezember 1912 für di51 Juli 1913 e u t de
Aus alt Halle

Als im Herbſt vorigen Jahres ein Dutzend prächtiger Biaus der Vergangenheit Halles zuſammen mit e Fine Der
Daten der Geſchichte unſerer Stadt im Halleſchen Karen
der Verlag von Guſtav Moritz Druck von Curt Rietſchmann
Halle unter die Leute kamen begrüßte man ſie mit freudiger
Ueberraſchung Dies Jahr ward uns die Freude aufs neue zuteil
diesmal bringt der mit den Hausmannstürmen geſchmückte Kalender
wieder auf jeden Tag im Jahre ein mit Sorgfalt und ſicherem
Geſchick aus der alten neuen und neueſten Halleſchen Geſchichte
auserleſenes wichtiges Datum Das iſt ein Novum das wir ſonſt
in keinem ähnlichen Kalender finden Und die Bilder ſind wieder
mit Glück gewählt und mit rechter Kunſt hergeſtellt Wir ſehen
die alte Poſt im weißen Winterkleid die Moritzkirche und den
Geſundbrunnen die Oberſchenke in Paſſendorf die alte Ponton
brücke nach Cröllwitz hinüber und die Broyhanſchenke führen in
die Umgebung Die Salzkothen ſind längſt verſchwunden das
Rathaus mit dem Poſtamt hat ein anderes Geſicht bekommen
auch der Ring auf dem Markte iſt in Staub gelegt Bad Witte
kind um 1850 erkennt der alte Hallenſer heute kaum wieder
Die Weintraube in der Geiſtſtraße lag einſtmals im Freien Nur
das altadlige Fräuleinſtift in der Rathausgaſſe iſt heute noch vor
handen wenige freilich kennen es Ganz anders blickt uns die
Moritzburg zu unſerer Zeit an als auf dem alten Bilde mit der
Brandmarkung von 1788 wo ſie noch die ſehr bemerkenswerten
überdachten Treppen vom Hofe nach den Gemächern aufwies
und außerdem die heute verſchwundenen ſüdöſtlichen Gebäude
rechts vom Eingangsturm

Eine fleißige heimattreue Hand hat hier vieles Wertvolle
unermüdlich zuſammengetragen Erſt wenn jeder Hallenſer das
Büchlein ſein eigen nennt und liebgewonnen wird der Schöpfer
dieſes echt halleſchen Werkchens recht belohnt ſein

Obstmarkt
im Wintergarten zu Halle

Die Beſchickung des Obſtmarktes der am 19 und
20 d M im Wintergarten Magdeburgerſtraße 66 ſtatt
findet bewegt ſich in demſelben Rahmen wie in den beiden
letzten Jahren

Jn Packungen ſind wiederum vorhanden Schachteln mit
5 Kilo Spankörbe mit etwa 1228 Kilo und Kiſten mit

etwa 25 Kilo Jnhalt Die kleinen Packungen haben beſon
ders bei den Käufern an Beliebtheit gewonnen Zu be
grüßen iſt die Verteilung des Marktzettels durch die Markt
leitung Die Qual der Wahl unter dem vielen Schönen
und Guten wird den Käufern durch dieſes Merkblatt weſent
lich erleichtert werden Die Marktleitung hat ſich in dieſem
Jahr auch einen weitgehenden regelnden Einfluß auf die
Preisbildung wie ſie im Jntereſſe der Käufer und Ver
käufer liegt vorbehalten Jm Durchſchnitt liegen die
Preiſe für 50 Kilo guter Marktware in Aepfeln bei 8 bis
10 Mark für Wirtſchaftsſorten 12 15 Mark für mittlere
bis gute Ware 15 25 Mark für feine und auch hochfeine
Früchte Je nach Sortierung und Güte der Sorten kommen
ſelbſiverſtändlich auch Schwankungen nach unten und oben
vor

Die Zahl der Hilfskräfte auf dem Markte iſt eine recht
große Die Verbringung der Ware in die Wohnungen liegt
in dieſem Jahre zwei Firmen ob auch ſind die weitaus
meiſten Verkäufer ſelbſt zur Stelle ſo daß die Kaſſen
geſchäfte wie überhaupt der Geſchäftsgang ſich ſo glatt ab
wickeln wird wie es nur möglich iſt An den Verkaufs
ſtänden nahmen wir mehrere Namen wahr die dem Markt
beſucher bereits aus den letzten Jahren bekannt geworden
ſind Auch Markktbeſchicker aus Halle ſelbſt ſind zur Stelle

Die ganze Veranſtaltung iſt wie ausdrücklich hervor
gehoben ſei ein Obſt markt nicht eine Obſtausſtel
un g Richtsdeſtoweniger iſt das ganze Bild der ſchön
entwickelten und gut behandelten Früchte und der Verkaufs
ſtände mit Obſtkonſerven Honig uſw ein derartig ſchönes
daß man auch allen die nicht beabſichtigen einzukaufen aber
ein offenes Herz für Gottes ſchöne Gaben aus Feld und
Garten haben den Beſuch der Veranſtaltung warm
empfehlen kann Das Eintrittsgeld von 10 Pfg das im
Intereſſe einer beſſeren Regelung des Marktverkehrs er
hoben und beim Einkauf von 5 Mark ab zurückerſtattet wird
iſt ein derartig geringes daß es für das Gebotene gar nicht
in Betracht kommt

Der Veranſtalterin des Marktes darf man Glück dazu
wünſchen daß es ihr immer mehr gelingt die Obſt
züchter der Provinz Sachſen mit den Anſprüchen
unſeres ſtädtiſchen Publikums und des Obſthandels bekannt
zu machen den Einwohnern unſerer Stadt eine bequeme
Einkaufsge legenheit zu bieten und ſie mit den
Eigenſchaften der verſchiedenen Kernobſtſorten bekannt zu

e

Jetzt ist es Zeit
wieder eine Kur mit meinem weit und breit bekannten Lahusews
Jod Fisen L ebertrau Marke Jod eilig zu beginnen Gleie
gut für Erwachsene wie Kinder Preis Mk 30 und 60 Verlangen
Sie ausdrücklich Marke Fodellg und weisen Sie N achahmungen
zurück Zu haben in allen Apotheken in Kalle der Provinz
Snachsen Anhalt und Thitriängen i

Sun lich Seife
hat einen märchenhaften Vmsafz 20 Millionen Stück isr der Wochen verbrauch
Über die qanze Erde is Sunlicht Seife verbreiter Dieser enorme Consum ist
aber das besfe Zeuqnis welches diesem hervorragenden fabrikat ausge
sfer werden kann das überall in sfers qleichbleibender Güte zu hoben ſst
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eder Beſucher des Obſtmarktes im Winter
machen hird die Ueberzeugung gewinnen daß die
gartern preiswer tes und gutes Obſt liefert und au
SahſKare die ſt vor den Tiroler und anderen ausländi
eine Früchten nicht zu verſtecken braucht und dabei den Vor
hen at bequemer und weit billiger erhält

Warnung
Die Eiſenbahndirektion Halle erläßt folgende

ung Der Verband der Eiſenbahner Deutſchlands jetztſektion der Eiſenbahner des Deutſchen Trans
Rel tarbeiter Verbandes Sitz Hamburg macht
per eſetz Verſuche Beamte und Arbeiter der Eiſenbahnver
for ung zum Eintritt in den Verband zu bewegen Wir
wen uns veranlaßt nachdrücklichſt vor dem Beitritt zu war
ehe nd bemerken hierbei daß jeder Verſtoß gegen die bezüg
er Vorſchriften un weigerlich und für alleten die Entlaſſung aus dem Dienſte zur

Ein neues Programm im Walhalla Theater
Die Direktion Blüthgen hat wieder ein vorzügliches

Programm für die zweite Hälfte des Oktober zuſammen
geſtellt Jn dem renovierten Hauſe das ſich ſchmuck und vor

m repräſentiert hatten ſich zahlreiche Beſucher einge
ſunden die zu den Darbietungen die wirklich Erſtklaſſiges
Heten andauernden Beifall ſpendeten Aus dem reichhal
gen Programm ſind beſonders hervorzuheben die ruſſiſche
Geſangs und Tanztruppe der ſechs Alanoffs ferner die
Szenen aus dem Jndianerleben der fünf Ara Zebra
Koras die auf dem Gebiete der Parterreakrobatik Stau
nenswertes leiſten Grete Galkus brachte ihr neues
ündendes Repertoire Spontanen Beifall erweckten die
fünf Lu n ds mit ihren virtuoſen Leiſtungen auf dem Xylo
phon die noch Extraſtücke zugeben mußten Der zweite Teil
bringt als Hauptnummer die Pantomime der acht Wer
mer Amoris eine Szene voll Komik und Humor Ein
Phänomen auf dem Gebiete der Gedächtnis und Rechenkunſt
ſt Dr G Rüſckle der mit Zahlen Und Berechnungen der
ſhwierigſten Art ſtaunenswert operiert und das Publikum
durch ſeine Rechenkünſte verblüfft Für Humor ſorgt Emil
Buſchmann Näheres in unſerer Montagavendrinwer

m K

Das Apollotheater
trat geſtern abend mit einem neuen ſehr anſprechenden Pro
gramm auf den Plan Die Direktion hat damit abermals
bewieſen daß es ihr aufrichtiges Beſtreben iſt nur gute
Kräfte dem Halleſchen Publikum darzubieten Beſonderen

I Beifall des gutbeſuchten Hauſes fanden u a die beiden
Damen am Trapez ebenſo auch das Damen
Kunſtquartett Wir kommen ausführlich in unſerer
Montagsausgabe auf den Verlauf der geſtrigen Vorſtellung
zurück

Neues Theater Für die beiden Sonntag Aufführungen
4 Uhr nachmittags Der Hüttenbeſitzer ſowie auch
für die Uraufführung der luſtigen Novität Der Klap
perſtorch der Königin zu welcher der Autor hier
eingetroffen iſt zeigt ſich nach dem Vorverkauf ſehr großes
Jntereſſe Montag bleibt das Theater wegen einer Vereins
feſtlichkeit geſchloſſen Der nächſte Familienabend am Mitt
woch den 20 Oktober kleine Preiſe bringt A Arronges
beliebtes Stück Dr Klaus

Ein afrikaniſches Bierhaus eröffnet am Dienstag Herr Roque
Tobias Geiſtſtr 24 ſchräg gegenüber der Thalia Paſſage

RMheres ſ heutiges Jnſerat
Entomologiſche Geſellſchaft Montag den 18 Oktober abends

s Uhr findet im Kolonialzimmer des Reichshofs eine Sitzung
mit Vortrag und Demonſtrationen ſtatt Die Mitglieder werden
Ebeten alle verfügbaren Heideinſekten mitzubringen Gäſte ſind
willkommen

e

Luftſchiffahrt

Die Zukunft über Zeppelin
Jn einer der letzten Nummern der Zukunſt wird in

emem Artikel darüber Klage geführt daß die Luftſchiffahrt
keine Fortſchritte mache und daß der Bau neuer Schiffe
iht dem Fortſchritt ſondern dem Vergnügen diene Mit
h allzu großer Sachkenntnis wird die Technik der älteren
9 der neueren Schiffe dargelegt womit der Mangel an
t Weiterausbildung nachgewieſen werden ſoll Jn der
wueſten Nummer der Zukunft gibt nun Maximilian
den Direktor Colsmann von der Luftſchifffahrts

Fellſchaft das Wort Jn ſachlicher Weiſe widerlegt Cols
Wehr die groben Anſchuldigungen Er weiſt nach daß die
J z ſehr weit fortgeſchritten iſt daß die letzten Fahrten
R rotz mancher Mitzgeſchicke einen weit beſſeren Verlauf
s en men haben als die erſten und daß insbeſondere was
er ligkeit des Fluges anlangt neuerdings gewaltige
de hritte erzielt worden ſind Und insbeſondere dagegen
n Itt ſich Direktor Colsmann daß die neuerbauten Schiffe
n n Vergnügen dem Sport gewidmet ſeien Sie dienen
e ich der Forſchung Auch das ſei unwahr daß zur Lan
pt Tener große Trupps von Soldaten nötig ſeien Es
itheit Ungen ohne fremde Hilfe oder mit Hilfe weniger
ührung zu landen Jedenfalls kann man ſich den Aus
D gen Colsmanns nicht verſchließen
m
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Frankfurt a 16 Okt Der belgiſche Aviatiker Baron de
Caters hat hier ſeine Fliegertätigkeit ab gebrochen er be
gibt ſich nach Antwerpen um an der dortigen Fliegerwoche teil
zunehmen Von allen Aviatikern hat de Caters am beſten abge
ſchnitten er gewann im Ganzen etwa 70 000 Mk

e

Vermischtes

Sturmkaktaſtrophe in den engliſchen
Gewäſſern

Ein ſchwerer Sturm in der iriſchen See verhinderte den
Beginn der Wettflüge in Doncaſter Auch die Hafenrund

re des Prinzen von Wales in Dover war unmöglich
lle Kanalſchiffe ſind in ihrer Fahrt aufgehalten Die

Atlantiſche Flotte mußte die Anker lichten und in Rath
mullen Zuflucht ſuchen S Ueberſchwemmungen werden
aus Rhondda und Aberdare Thal gemeldet Bei Aberdare
wurden die Eiſenbahngleiſe in einer Länge
von zwei Meilen zerſtört Ein Arbeiter namens
gekn Robinſon in Workington wurde vom Sturm in den
Hafen geweht und brach im Fallen das Genick Jn
Cambridgeſhire ſtürzte ein Wagen ſamt dem vorgeſpannten
Pferd und den drei Wageninſaſſen in den Fluß Berwick
Einer der Jnſaſſen und das Pferd ertranken die übrigen
zwei retteten ſich mit knapper Not

Der deutſche Schoner Nordſtern der eine
Kohlenladung an Bord hatte iſt bei Fifeneß geſunken
Die Mannſchaft wurde gerettet und nach Crail gebracht Das
Schiff trieb als Wrack an die Küſte

Verheerende Brände
die bedeutenden Schaden verurſachten haben in verſchiede
nen Orten Deutſchlands gewütet

Jn den Jſaria Elektrizitätswerken am Sendlinger
Oberfeld in München brach ein gewaltiger Brand aus
der die Arbeitsſäle im Obergeſchoß das Metallager das
Dachgeſchoß und das Dachgeſtühl völlig zerſtörte Der Scha
den iſt ſehr bedeutend aber durch Verſicherung gedeckt Von
den 500 Arbeitern iſt ein großer Teil mit Aufräumungs
arbeiten beſchäftigt Der Betrieb wird jedenfalls aufrecht
erhalten werden da die Betondecken des erſten Stockwerkes
die Verbreitung des Feuers nach unten verhinderten

Ein Großfeuer hat in Schmalſtede Kreis Borters
holm die Häuſer von zehn Hüfnern vernichtet mit ſämt
lichem Jnventar Geräten und der ganzen Ernte Der Sturm
entfachte das Feuer noch mehr das von einem Gebäude zum
anderen überſprang Die Feuerwehren der ganzen Um
gegend waren wegen Waſſermangels nahezu machtlos Der
Schaden beträgt faſt eine halbe Million Mark
Die Urſache des Brandes ſind vermutlich aus einer Dampf
dreſchmaſchine entflogene Funken

Die Amme des jüngſten Hohenzollern Der jüngſt ge
borene Prinz iſt für die nächſte Zeit vor Nahrungsſorgen
geſchützt Eine Tiſchlermeiſtersfrau aus Malchin Gertrud
Krey geborene Heger iſt als Amme für das jüngſte Könd
des Kronprinzenpaares engagiert worden

S

Letzte Nachrichten
Neue Schwierigkeiten in Marokko

Möglichkeit eines deutſchen Eingreifens
II Paris 16 Okt Der Matin ſchreibt in ſeiner

heutigen Morgenausgabe daß in Marokko neue
Schwierigkeiten auftauchen dürften Das Blatt
ſpricht weiter von der Möglichkeit eines deutſchen Ein
greifens im Rif und von der plötzlichen Rückberu
fun g des franzöſiſchen Geſandten Reg nault in Marokko
Richtig iſt daß Mulay Hafid das ihm vorgeſchlagene
franzöſiſche Abkommen nicht ohne weiteres annehmen will
und daß ſein Finanzminiſter nach Paris zurückgekehrt iſt
um neue Forderungen des Sultans zu vertreten Es
werden alſo neue Verhandlungen zwiſchen den Vertretern der
franzöſiſchen Regierung der marokkaniſchen Staatsbank und
der Deputation des Sultans nötig und deshalb iſt die An
weſenheit des Geſandten Regnault in Paris unerläßlich ge
weſen Ob der Sultan von Maxokko die Bergwerke im
Rifgebiet die den Anlaß zur jetzigen Expedition der
Spanier gegeben haben an deutſche Unternehmer verkauft
hat wie der Matin behauptet weiß man hier nicht Man
würde aber einem ſolchen Verkauf wenig Bedeutung
beimeſſen weil dieſelben Bergwerke bereits ſchon vorher auch
an andere Unternehmer verkauft worden waren

Vom Kaliſyndikat
H Berlin 16 Okt Meldungen von Louis

Hirſchs Telegraphenbureau Jn der heutigen
Sitzung des Kaliſyndikats wurde beſchloſſen zwei Direk
toren nach Amerika zu entſenden und ihnen voll
kommen freie Hand zu laſſen über die dortigen Abſchlüſſe
Die Werke Weſteregeln und Reuſtaßfurt halten an ihrem
Widerſpruch gegen die Aufgabe der ſechswöchentlichen Kün
digungsfriſt feſt Hierüber wird eine auf den 23 d M ein
berufene Geſellſchaftsverſammlung Beſchluß faſſen

Landtagswahl in Schwarzburg Rudolftadt
DD Rudolſtadt 16 Okt Privattelegramm Bei der

Landtagserſatzwahl zum Rudolſtädter Landtage im Wahl
kreiſe Königſee wurde der ſozialdemokratiſche
Kandidat Winter Frankenhauſen mit großer
Majorität gewählt

Joſef Racké gemeingefährlich irrſinnig
O Mainz 46 Okt Privattelegramm Zwei Gut

achten der Jrrenärzte aus Alzey über den Studenten Joſe

BankKhausIIITI

Racké der ſeinen Vater und drei Schweſtern ermordete
lauten dahin daß Racks gemeingefährlich irr
ſinnig ſei Der Haftbefehl gegen Racks wurde aufgehoben
das Verfahren eingeſtellt und Racks zu dauerndem
Aufenthalt der Jrrenanſtalt in Alzey überwieſen

Der Student Racké hatte bekanntlich ſeinen Vater und ſeine
Geſchwiſter in beſtialiſcher Weiſe umgebracht

Die ungariſche Bankfrage und Oeſterreich
Ent ſchloſſenheit der Krone

O Wien 16 Okt Zur heutigen Audienz We
kerles beim Kaiſer wird gemeldet daß dieſer nach wie vor
alle Zugeſtändniſſe ablehnt und entſchloſſen iſt
wenn die Juſth Gruppe im ungariſchen Abgeordnetenhauſe
die Bankfrage aufrollt das Haus ſofort zu vertagen
Sollte die gegenwärtige Regierung ſich weigern den Ver
tagüngserlaß zu unterzeichnen ſo würde die Krone ein
neues Kabinett ernennen das die Vertagung und
unter Umſtänden die Auflöſung des Parlaments vornimmt
Jedenfalls wird die nächſte Woche die Entſcheidung bringen

Der Geiſt Ferrers
H Rom 16 Okt Jn Florenz wurden ein Offizier

und 13 Soldaten bei den geſtrigen Unruhen verletzt Jn
Piſa wurde der Verſuch gemacht die St Michaelskirche
in Brand zu ſtecken Aehnliche Verſuche wurden auch bei
anderen Kirchen unternommen v Zarna zerſtreute
die Polizei eine Anzahl Kundgeber die beabſichtigten den
biſchöflichen Palaſt zu zerſtören

H Lüttich 16 Okt Hier kam es heute zu neuen Kund
gebungen die antiklerikalen Charakter trugen Das Bild
König Alfons wurde öffentlich ver brannt

H St Sebaſtian 16 Okt Jn der Provinz Lerida
wurden zwei Männer von der Gendarmerie verhaftet in
deren Beſitz Dyn a mit gefunden wurde

Ein vernünftiges politiſches Programm
Petersburg 16 Okt Stolypins innerpolitiſches Pro

gramm von dem er einigen Dumamitgliedern Mitteilung
machte enthält u a auch die wichtige Aufgabe der Feſt i
gung der über 100 Millionen ſtarken ruſſiwen Bauernbe völkerung Hierzu bedürfe aber
Rußland einer langen Zeit innerer und äußerer Ruhe Dieſe
zu erhalten müſſe die Pflicht jedes das Vaterland liebenden
Politikers ſein

Turin 16 Okt Die italieniſche Regierung hat im Hin
blick auf den Zarenbeſuch die Geheimpolizei und
die Gendarmerie erheblich verſtärkt Alle ankommen
den werden aufs ſchärfſte überwacht da man erfahren hat
daß gefährliche Anarchiſten in Jtalien eingetroffen ſind

Sportnachrichten
Radfahrſport

Siegreich war am Sonntag wiederum eine große Anzahl von
Brennaborfahrern So gewannen Aſchoff Apel in Eſſen das Tan
demrennen A Tetzlaff in Halle a S den Preis von Merſeburg
und den Kleinen Herbſtpreis Tetzlaff hatte bereits am Sonn
abend im Hauptfahren und im Prämienfahren geſiegt Ch Jn
gold erſtritt in Mühlhauſen i Elſaß die Meiſterſchaft von Elſaß
Lothringen in einem 50 Kilometer Rennen hinter Motorführung
und den kleinen Preis von Mühlhauſen auf derſelben Bahn
wurde auch das Motorrennen auf Brennabor gewonnen außer
dem erſtritt L Klingelſchmidt die Bahnmeiſterſchaft und A Tſchum
bali wurde in dieſem Rennen zweiter Jn Wiesbaden ſiegte
G Kahlert im 5 Kilometer Rennen und wurde beim Rennen um
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ſie neue er gareffe

In Deutschland nach orientalischem
System Von garantiert naturell aro
matischen Tabaken hergestellt kann
diese Cigarette trotz der hervor
ragend guten Qualität schon mit

e

das Stück verkauft werden

Beechten Sie den Namen

Miriam e Yenidze
Zu haben in den einschlägigen durch

Plakate kenntlich gemachten
Geschäften
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Kulanteste Austührung aller Börsenaufträgefür das In u Kuslagde Besgte Informationen Talg
Abteilung für Kohlen und Kali Kuxe c
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Jaul Scßauseill é Co
rommanditiert v d Anhalt Dessauischen Landesbank

Halle aſS Bitterfeld Delitzsch u Vilenburg

An und Vorkauf
von Wertpapieren
ausländischen Banknoten

Cunto Corrent
Weohsel

Cheok

Domizilstelle ſür Weehsel
Einlösung von Coupons etc

Verkehr Spar Pinlagen Depositen
Verlosungs Kontrolle

einzeln vormieotbarund Geldsorten

Wittoldeutsehe Versicherungs Aktiengesellschaft

zu Halle a
Feuerversicherung

Einbruchdiebstahl und Wasserleitungssechäden Versicherung
hat nunmehr ihren Geschäfts betrieb in der Feuerversicherungs Abteilung
aufgenommenDie Einrichtungen der Gesellschaft sind modern die Versicherungs Bedingungen

den Versicherten vielfache Vorteile gewährenden Reichsgesetzeentsprechen dem neuesten
über den
erteilt

Mitteldeutsche Versicherungs Aktiengesellschaft
Die Direktion Schweckendiäel

Halle a S Marktplatz 20 Telephon 709

Hallesche Röhrenwerke ma aee

Halle a S

Versicherungs Vertrag Agenten finden allerorten Anstellungweisung tüchtiger Vertreter werden Vergütungen gezahlt Jede gewünsehte Auskunft

Fernsprecher 90l

Abteilung C

Centralheizungen aller Systeme
Besonders empfehlenswort

Etagenheizungen
vom Küchenherd aus

Lüftungs u Trookenanlagen
FRigene Rohrhütte Ehe

Für Nach

80 L ODANT PRONOLA
verbürgt

höchste künstlerische Leistungen
Die 80LODANT PHONOLA

wird zum Verstellen oder mit
Piano bezw Flügel Vereinigt

gelietert
Leichteste Spielweise

Besondere Vorzüge Künstler
rollen Selbsttätige Hervor
hebung der Melodie ete Vorspiel

bezw Broschüre bereitwilligst

Albert Hoffmann

Halle a Am Rlebeckplatz

Civilingenieur H

Telephon 1848
Ausarhbeitung u Ausführung v Pro
jekten u Kostenanschlägen betr
bicht u Rraltanlagen

jeden Umfanges
für Gemeinden landwirtschaftliche
Betriebe industrielle und berg
werkliche Untervehmungen sowie
im Anschluss an Elektrizitätswerke

29299999009 eGeschäfts Sröffnung d
Mit Gegenwärtigem geſtatte ich mir zur gefl Kenntnis

u bringen daß ich das bisher von Herrn Herm Schreuer
innegehabte Reſtaurant Geiſtſtr 24 übernommen
habe und am Dienstag den 19 Okt 09 unter dem Namen

Afrikanisches Bierhaus
eröffnen werde Es wird mein eifrigſtes Beſtreben ſein
alle mich Beehrenden mit der größten Aufmerkſamkeit zu
bedienen Mit vorzüglicher Hochachtung

Roque Tobias und Fran Geiſtſtraße 2 24r reren

9499

e

Die Eröffnung meiner
Zahnärztlichen Praxis

z in alio Saalo 7 Steinstr S I
eehre ich mich anzuzeigen

Sprechzeit Werktags 12 vorm 6 nachm
Sonn und Feiertags 11 1 vorm

Georg Gabrioel
prakt Zahnarzt

HRalle a Saale
im Oktober 1909

J re re c c

S 3 a 7

Grossh Sächs Hof Pianoforte Fabrik Halle a S

Flügel Pianos
Harmoniums

haben sich überall bewährt als mustergültig
unübertroffen preiswert tonschön und solid

Gr Prachtkatalog gratis

Zetueme Zahlungsbedingort
Feueste Ferbesserungl

Höchster Kunstgenuss durch

Bedphon koneert

und Sprechapparate in allen
Preislagen

Ohne Nebengeräusch
Fur tfremdsprachi Unterricht
in hohen Schulen in Gebrauch
Vorführungen jederzeit Kosten

los durch
Hedyphon G m b

Filiale Halle a S
74 I

TochterPenſionat A Böhling
Jnh Frau Direktor Zubke

Leipzigerſtr 100

Annahme und Verzinsung von

Privat Tresore
wo

m

r

a

S

khetobehnlbehes IIINNIIIE n
Zzsoheyge Halle a S

Ludwig Wuchererstrasse 41 pt

Lieferung von

Bynamos und

nur erstklassiger Firmen

Sachverständige Gutachten und Revisionen für Behörden und Private
Beste Referenzen

beleuntunes

T
e e
Debermorgen Ziehung

ßote ſeen e
hauptgevn M f00o0d bar

Gas Spiritus u
Petroleum 3,60 Mk Are e
eng Petrich Kopſch et Mi

à Prompt u billig
Petroleum u Salonöl

frei Haus
Musikalischer Zirkel

Glühkörper vom 16 Okt 1883 Gemiſcht Chor
viiiig Dienstag Abend

bei Mehrabnahwe Uebung im Schulthelss Saal
PoſtſtraßeEventuelle Anmeidengen daſelbſt

Pilsener Hof Wil Amſtr

Prelsermässigungg R Kegel jun

DF Junge Mädchen finden liebepolle Auſnahme Du

Halle a Gr Ulriehstr 7 Freitag Kegelbahn frej

enc

avleste hallesehe

Lentralheleungs

e c uA

Zentralheizungen
Dicker Werner 2

Dölau bei Halle S
Poſt u Eiſenb Station

Hunderte von

Onladen im

beſſeb

Geſchäftsbegründung 1872

Schamottefahbrikate
für alle gewerblichen Zwecke in hochfeuerfeſten hoch

baſiſchen hochſaueren und ſäurefeſten Qualitäten

Ausführung von Zentralen

Elcktromotoren

Fernruf Halle 1137

Schamottemörtel u feuerzemen
fertig zum Gebrauch

Stumpfkaolin für Fisengiessereien
Kaolin und Ton Gruben

lichda 2634 iannt2 mann e

u22 60 a
Nur eoht mit giempel rin

auf Brenner und Zubehör
Zu haben bei allen Installateuren 15791
auch weisen Bezugsquellen nach

EHRICH GRAETT Berlin 50 36Elsenstrasse 34 90

Grnetzin Licht Kronen und Ampeln in hochmodernen Mustern
und grossor Auswahl Gustav Rensch Poststrasse 4

Patentanwalt Byek
Halle a Leipzigerſtraße 55 Telephon 3457

Wratzke 8 Sfeiger
Juwelen Halle a S

Jnhalatorium Rönt enkabinett

eSommer u Winterkuren
Altberühmter Tark
56 Meter ü d
MAeere

Diätſeeliſche e tuſfung
eizArsonvoelisation

Zimmereinrichtunausgenommen anſeckende und Geiſteskranke
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